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XIV. Ces(>tzgebungsperiode 

A n fra 9 e 

der AbGeordneten Dr. BUSEK D BI ENK D L
1 RMA' CORYI\ D GP'UDE'R J I r . .J , r.l ... , '-.M., r ... .l::$ J 

und Genossen 

an die Prau Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Expertengutachten und Auftragsforschung 

Die Fr~u Bundesminister für Wissenschaft und Forschung hat 

angekündigt, daß sie in einem "Hehrphasen-Plan" ein Forschung!=;­

organisationsgesetz erarbeiten lassen will. Die Schaffung neuer 

organisa'torischer Grundlagen für die Forschungspolitik und die 

kritische Auseinandersetzung mit diesen Plänen setzt veraus, 

daß ßber die bisherigen Maßnahmen der Forschungsförderungs­

politik ausrei:::hendes Informationsmaterial zur Verfügung steht. 

Obwohl das Wissenschaftsministerium bereits in einzelnen 

AnfragebeantvlOrtunqen einen teilweisen Uberblick über die 

rorschungsfErderungsmaßnahmen des Ressorts gegeben hat, 

ersuchen die unterfertigten Abgeordneten hiermit um eine 

zusammenhängende Ubersicht über die bisherige }\uftragspol'i tik~' 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an die Frau 

Bundesminister für \Vissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e 

1) v~elche physischen bZT,.l. juristischen Personen haben in der 

Zeit seit der Übernahme der Regierung durch die Sozialisten 

im Jahr 197Ö Förderungsmittel für Exoertengutachten un~ 

Auftragsforschung erhalten? 

2) rür welche rcrschungnorojckte haben die Auftragnehmer die 

Förderungsmittel erhalten? 
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3) ~'Jann wurde jeweils der Auftrag zur Durchführung des Forschungs­

vorhabens erteilt? 

4) Wann wurden die geförderten Forschungsarbe~ten jeweils 

abgeschlossen bz\·;. dem Ministeritüll vorgelegt? 

5) Wie hoch war jeweils der F6rderungsbetrag? 

6) lvurde in allen Fällen eine Begutachtung des Forschungs­

projektes durchgefUhrt? 

7) Wenn nein, warum nicht? 

8) In 'itlelcher Form wurde die Begutachtung jeweils durchge-,' 
führt? 

"'<' .. 

9) In welchen Fällen erfolgte eine Ausschreibung des Forschungs­

projektes? 

10) Wer hat sich im Falle der Ausschreibung des Forschungspro­

jektes jeweils beworben? 

11) Nelche Verwertung haben die Forschungsarheiten jeweils im 

einzelnen gefunden? 

12) ~'1elche Haßnanmen vlUrden getroffen I 1.111'1 di~ Ergebnisse der 

Forschungsarbeiten der interessierten Öffentlichkeit zu-

gänglich zu machen? 

188/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




